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D
as Projekt N

aTourEnergie m
öchte Ihnen hilfreiche T

ipps an die H
and geben, w

ie jeder Einzelne einen 
Beitrag für den N

atur- und A
rtenschutz leisten kann. 

D
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e
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n
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e
 G

a
r
t
e
n

Z
ahlreiche Vogelarten sind in D

eutschland bedroht. D
ie Lebensräum

e sind u.a. durch M
onokulturen in der 

Landw
irtschaft w

ie auch Z
ier- und Steingärten ärm

er gew
orden. M

it vogelfreundlichen G
ärten kann jeder 

von uns seinen Beitrag leisten, die Situation zu verbessern.

D
er vogelfreundliche G

arten bietet den unterschiedlichsten A
rten Lebensraum

 von der N
ahrung bis zu 

Brutplätzen.

Bäum
e bieten alles w

as V
ögel brauchen - N

ahrung und N
istm

öglichkeiten. V
iele Vogelarten halten gern auf 

erhöhten Punkten A
usschau, da sich von dort gut Insekten jagen oder Feinde beobachten lassen. Bei der 

A
usw

ahl von Bäum
en sollte m

an nur auf standortgerechte und heim
ische G

ehölze zurückgreifen. O
bstbäu-

m
e bieten zudem

 gute N
ahrungsm

öglichkeiten.

Freiw
achsende, gem

ischte H
ecken, die durch Früchte ebenfalls N

ahrung bieten sind ideale Lebensräum
e. Sie 

bieten zudem
 Schutz vor Fressfeinden, W

ind und W
etter. Beliebte Vogelgehölze sind z.B. Stechpalm

e, 
Berberitze, Bocksdorn, Sanddorn, R

ose, Brom
beere, Faulbaum

, M
ehlbeere, Liguster, K

ornelkirsche, H
ecken-

kirsche, H
im

beere,und H
olunder.
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V
iele krautige Pflanzen bieten N

ahrung durch Sam
en und sind Futterpflanzen und Lebensraum

 für T
iere, 

die w
iederum

 von V
ögeln gefressen w

erden.

A
uf w

enigen Q
uadratm

etern kann ein Staudenbeet bereits gut angelegt w
erden. Ein Blühpunkt oder 

-streifen m
it W

ildkräutern und Blum
en bietet sich ebenfalls an. Blütenm

ischungen, die V
ögeln im

 W
inter 

durch ihre Sam
enstände N

ahrung bereithalten, sind im
 H

andel z.B. unter „Singvogelm
ischung“ erhältlich. 

Bieten Sie den V
ögeln Tränken an. Ein flacher U

ntersetzer m
it einem

 Stein darin als Sitzplatz tut es auch 
schon.

O
ptim

al sind natürliche N
istgelegenheiten w

ie Fassadenbegrünungen, im
m

ergrüne G
ehölze und hohle 

Bäum
e. Sehr w

ertvoll sind H
ecken, die zudem

 noch Frühte tragen.  K
ünstliche N

isthilfen w
erden von V

ögeln 
gern angenom

m
en. N

istkästen m
it H

albhöhlen sind A
lternativen zu natürlichen Baum

höhlen. 

D
a die verschiedenen Vogelarten unterschiedliche Vorlieben für ihre N

istplätze haben, gibt es N
istkästen m

it 
unterschiedlichen Einfluglöchern.

Im
 folgenden finden Sie A

nleitungen zum
 Selberbauen von N

istkästen vom
 LBV

 (Landesbund für Vogelschutz 
in Bayern e.V.). A

uf w
w

w
.nabu.de können Sie w

eitere Inform
ationen abrufen.

W
enn Sie fertige N

istkästen kaufen m
öchten, em

pfehlen w
ir Ihnen N

isthilfen aus H
olzbeton. D

iese haben 
eine sehr lange Lebensdauer, sind robust, haben die richtigen M

aße und lassen sich durch das einfache 
Ö

ffnen der K
lappe sehr leicht reinigen. Spechte und andere R

äuber können das Einflugloch nicht vergrö-
ßern.

Beispielsw
eise unter w

w
w

.grube.de unter dem
 M

enüpunkt „Forst“ finden Sie diverse M
odelle. D

iese N
ist-

kästen w
erden aufgrund ihrer Q

ualität häufig von Forstverw
altungen aufgehängt.
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t
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W
enn Sie einen neuen N

istkasten im
 H

erbst aufhängen, kann er über den W
inter ausw

ittern und gleich-
zeitig als Ü

bernachtungsort genutzt w
erden. A

nsonsten sollte die N
isthilfe spätestens im

 M
ärz aufgehängt 

w
erden.

N
istkästen können fast überall aufgehängt w

erden. Z
um

 Schutz vor K
atzen und M

adern kann der K
asten 

in zw
ei bis fünf M

etern H
öhe an einem

 einzelnen A
st aufgehängt w

erden. N
utzen Sie zur Befestigung am

 
besten ein m

it G
um

m
i um

m
anteltes Stück K

ette oder D
raht.  D

er K
asten sollte aber nicht frei im

 W
ind 

schaukeln, da V
ögel dies nicht m

ögen. Es gibt auch die M
öglichkeit, den Baum

 durch einen M
arderschutz von 

K
atzen und M

adern frei zu halten.

Ü
berhitzung in der N

isthilfe gefährdet die Brut. H
ängen Sie den N

istkasten also am
 besten an einem

 
geschützten oder halbschattigen Standort auf.

Befestigen Sie die N
istkästen an Bäum

en bitte m
it einem

 A
lum

inium
nagel oder m

it gum
m

ium
m

antelter 
K

ette oder D
raht (bedenken Sie dabei, dass der Baum

 w
ächst). 

D
ie N

istkästen sollten je nach Vogelart in unterschiedlichen H
öhen angebracht w

erden. Singvögel nehm
en 

gern H
öhen von 1,5 bis 2 M

etern an, andere A
rten etw

a 2,5 bis 3,5 M
eter. G

roße V
ögel bevorzugen H

öhen 
zw

ischen 4 und 6 M
etern.

D
as Flugloch soll idealerw

eise nach Südosten zeigen, dam
it es vor W

ind und R
egen m

öglichst gechützt ist.

Z
um

 nächsten N
istkasten sollten 10 M

eter A
bstand gehalten w

erden.
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D
ie N

istkastenpflege
D

ie m
eisten V

ögel können ihr altes N
est nicht selbst aus dem

 N
istkasten entfernen. D

eshalb sollte die N
isthilfe im

 
H

erbst oder W
inter bei Tem

peraturen nahe dem
 G

efrierpunkt gesäubert w
erden. W

enn der M
ensch das alte N

est 
nicht entfernt, baut der Vogel im

 kom
m

enden Jahr ein neues N
est auf das alte, w

as im
 N

istkasten schnell zu 
Platzproblem

en führt und N
esträubern das „H

erausangeln“ von Eiern und K
üken erleichtert.

Einige Vogelarten, w
ie z.B. M

eisen, brüten m
ehrm

als im
 Jahr. D

er N
istkasten darf nicht zw

ischen den Bruten gesäubert 
w

erden.

In den N
estern leben Parasiten w

ie M
ilben und Flöhe, auch deshalb sollte die N

isthilfe nach der Brutzeit gereinigt 
w

erden.  Verw
enden Sie dabei bitte keine C

hem
ikalien. Es reicht das alte N

est zu entfernen und die Bruthöhle z.B. 
m

ittels Bürste zu säubern. 

Sollen z.B. Siebenschläfer als W
intergäste in den N

istkasten eingezogen sein, reinigen Sie den K
asten bitte erst zum

 
Frühjahr.

Es gibt N
isthilfen, die m

an nicht reinigen sollte. M
auersegler bauen ihr Leben lang an einem

 einzigen N
istplatz. W

enn 
Sie die N

isthilfe reinigen, stört dies den Brutbetrieb. Schw
albennester sind ganzjährig geschützt und dürfen nicht 

entfernt w
erden.  D

ie Schw
albe nutzt ihr N

est im
 nächsten Jahr w

ieder und bessert es aus. 

N
istkästen w

erden von den V
öglen übrigens oft als Ü

bernachtungsort oder Schutz vor schlechtem
 W

etter genutzt.
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D
as Bundesnaturschutzgesetz w

eist in § 39 und 44 u.a. darauf hin, dass es verboten ist, w
ild lebende T

iere m
utw

illig 
oder ohne vernünftigen G

rund zu fangen, verletzen oder zu töten. 

Lebensstätten w
ild lebender T

iere dürfen nicht m
utw

illig zerstört oder entfernt w
erden.  Prüfen Sie bitte bei A

rbeiten 
an Ihrem

 H
aus, ob z.B. Spatzen unter den D

achpfannen oder in Ö
ffnungen brüten, Schw

alben ein N
est am

 D
achbal-

ken gebaut haben oder irgendw
o Flederm

äuse nächtigen.  A
chten Sie bitte darauf, das Jungtiere durch ihre Eltern 

jeder Z
eit gefüttert w

erden können. O
ft fallen T

iere Bau- oder R
enovierungsm

assnahm
en unnötiger W

eise zum
 

O
pfer. 

H
ier sei auch darüber inform

iert, dass in der Z
eit vom

 1. M
ärz bis 30. Septem

ber Bäum
e außerhalb des W

aldes, 
H

ecken, G
ebüsche und G

ehölze nicht auf den Stock zu setzen oder zu beseitigen sind. Z
ulässig sind schonende 

Form
- und Pflegeschnitte zur Beseitigung des Z

uw
achses der Pflanzen oder zur G

esunderhaltung von Bäum
en.  

R
öhrichte dürfen vom

 1. M
ärz bis 30 Septem

ber ebenfalls nicht zurückgeschnitten w
erden.  A

ußerhalb dieser Z
eit 

dürfen R
öhrichte nur in A

bschnitten zurückgeschnitten w
erden.

In der Z
eit vom

 1. A
pril bis 15. Juli in der Setz- und Brutzeit m

üssen H
unde zum

 Schutz der jungen W
ildtiere an der 

Leine geführt w
erden. A

uch liebe H
unde beunruhigen die Jungtiere unnötig in ihrer K

inderstube.

A
uf den folgenden drei Seiten finden Sie Ideen für den Einbau fester N

isthilfen beim
 H

ausbau.
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D
as Projekt N

aTourEnergie lädt G
rundschulklassen und andere Schulklassen w

ie auch naturverbundene Fam
ilien im

 
M

ärz zum
 Bau von N

isthilfen für V
ögel ein. D

ie Bausätze w
erden unter A

nleitung zusam
m

engebaut und es gibt 
hilfreiche T

ipps w
as zu beachten ist und w

ie m
an die N

isthilfen richtig aufhängt und säubert.

D
ie Bausätze w

erden finanziell gefördert durch die U
m

w
eltstiftung Lippe.

D
etails und Buchung über w

w
w

.natourenergie.de
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Bei dieser N
aTourErlebnisführung in D

örentrup-Schw
elentrup lernen die Teilnehm

er die Vogelw
elt rund um

 das D
orf 

kennen. O
ft kann m

an die Vogelarten nur an ihrem
 G

esang bestim
m

en. D
aher ist es ratsam

 im
 M

ärz m
it dem

 K
ennen-

lernen der Stim
m

en zu beginnen, w
enn erst w

enige V
ögel singen. Im

m
er m

ehr A
rten kom

m
en im

 Laufe des Frühjahrs 
dazu und M

itte M
ai erreicht das Vogelkonzert seinen H

öhepunkt. M
indestens 10 Vogelarten sollten die Teilnehm

er 
nach der Führung erkennen. 

D
ie N

aTourErlebnisführung Vogelkunde bietet neben Inform
ationen über die hiesige Flora und Fauna auch schöne 

A
ussichten auf die Landschaft in Schw

elentrup.  A
n einigen H

öfen vorbei und zum
 Teil über einen alten K

irchw
eg 

verläuft der W
eg hauptsächlich durch W

ald und Feld. Lernen Sie die heim
ischen V

ögel an ihren Stim
m

en erkennen 
und bestim

m
en. Ein Vogelw

ecker zeigt die zeitliche R
eihenfolge, w

ie die Vogelarten nach dem
 Sonnenaufgang m

it 
ihrem

 G
esang starten.  A

m
 W

egesrand gibt es interessantes H
intergrundw

issen zu den Lebensräum
en am

 und im
 

W
eiher, dem

 W
egrain, dem

 artenreichen Laubw
ald, dem

 Bachlauf und der H
ecke.

D
etails und Buchung über w

w
w

.natourenergie.de

Q
uelle: N

atur im
 Bild G

m
bH
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Im
 ausgehenden 19. Jahrhundert fand die M

ystik des M
ittelalters Einzug in den R

om
an um

 den blutrünstigen G
rafen 

D
racula, dessen T

iergestalt ebenfalls die Flederm
aus ist. D

ieser schaurige A
berglaube reicht bis in unsere Tage.  A

uch 
Superheld Batm

an durchstreift die N
acht, jedoch im

 A
uftrag der G

erechtigkeit. D
ie m

oderne Film
industrie greift bis 

heute die schaurigen, aber auch die rom
antischen A

spekte der scheu anm
utenden, im

 N
achtdunkel lebenden T

iere 
und die um

 sie geflochtenen Sagen und M
ärchen auf.

Blutrünstige Flederm
äuse – W

ahrheit oder doch nur Fiktion? In der Tat hat sich Schriftsteller Bram
 Stoker für seine 

R
om

anfigur in der N
atur bedient. A

ls Vorlage dienten ihm
 die Flederm

ausarten, die V
ögel und Säugetiere als 

N
ahrungsquelle nutzen. D

iese A
rten kom

m
en jedoch ausschließlich in Südam

erika vor.

W
as kann jeder zum

 Schutz der Flederm
äuse beitragen?

D
en eigenen G

arten insektenreich gestalten, um
 das N

ahrungsangebot für Flederm
äuse zu erhöhen. N

achtblühende, 
nektarreiche Blütenpflanzen locken z.B. eine der Lieblingsspeisen von Flederm

äusen an - den N
achtfalter. 

D
as A

ufhängen von Flederm
auskästen hilft den T

ieren ebenfalls.

D
etails und Buchung über w

w
w

.natourenergie.de

Lippe Tourism
us &

 M
arketing G

m
bH

Projekt N
aTourEnergie

Energiepark 2
32694 D

örentrup

A
nsprechpartner:

M
ichaela Behrens, 0 52 31 / 62 - 11 51, m

ichaela.behrens@
kreis-lippe.de

Jan W
isom

iersky, 0 52 31 / 62 - 10 46, j.w
isom

iersky@
kreis-lippe.de

 Fotos: T
hom

as Schubert und w
w

w
.pixabay.com

Q
uelle: N

atur im
 Bild G

m
bH
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D
ie N

aTourErlebnisführung Flederm
ausnacht oder auch Batnight genannt bietet die M

öglichkeit, die erstaunlichen 
Schönen der N

acht einm
al aus nächster N

ähe kennen zu lernen. D
ie internationale Batnight findet traditionell Ende 

A
ugust statt, und das m

ittlerw
eile w

eltw
eit in über 35 Ländern. H

orchen Sie den Lauten der nächtlichen H
im

m
els-

stürm
er und erfahren Sie interessante Fakten über unsere heim

ischen Flederm
äuse. Besonders der Schutz der 

nachtaktiven Flugakrobaten und w
as jeder Einzelne für den Erhalt dieser faszinierenden T

iere tun kann steht hierbei 
im

 Vordergrund.

In D
eutschland gibt es 25 verschiedene Flederm

ausarten. Seit 50 M
illionen Jahren sind diese kleinen Säugetiere als 

Flugakrobaten unterw
egs. Flederm

äuse sind neben den V
ögeln die einzigen W

irbeltiere, die aktiv fliegen können und 
nicht einfach nur durch Sprungtechniken und A

ufw
ind eine kurze Strecke dahin segeln.

Flederm
äuse sind m

eist kleiner als ihre Verw
andten, die Flughunde. D

ie kleinste Flederm
ausart w

iegt 2 g und ist ganze 
3 cm

 lang (Schw
einsnasenflederm

aus oder auch H
um

m
elflederm

aus), die größte A
rt ist die A

ustralische G
espenst-

flederm
aus, die 14 cm

 lang ist und eine Spannw
eite von 60 cm

 sow
ie ein G

ew
icht von 200 g erreichen kann. Fleder-

m
äuse können bis zu 20 Jahre alt w

erden. D
ie m

eisten T
iere erliegen keiner natürlichen Todesursache, sondern fallen 

Beutegreifern oder m
enschlichen Einflüssen w

ie Lebensraum
verlust oder dem

 Verkehr zum
 O

pfer.

In D
eutschland leben 25 A

rten von Flederm
äusen, in Europa sind 40 A

rten verbreitet und w
eltw

eit sind 1.200 Fleder-
m

ausarten zu verzeichnen. M
it A

usnahm
e der A

ntarktis und anderen Polaren - sehr kalten G
ebieten - sind sie überall 

verbreitet.

D
ie häufigsten Flederm

ausarten D
eutschlands gehören zur Fam

ilie der G
lattnasen, w

ie z.B. der große A
bendsegler. 

M
it etw

as G
lück w

erden Sie in der D
unkelheit der N

aTourErlebnisführung einige typische Vertreter der W
aldfleder-

m
äuse w

ie A
bendsegler, Bechsteinflederm

aus, W
asserflederm

aus oder die R
auhautflederm

aus sehen. D
ie W

aldfle-
derm

äuse bevorzugen verlassene Spechthöhlen, lose R
inden, Blitzspalten oder andere H

ohlräum
e in Bäum

en. D
iese 

W
ohnräum

e finden die Flattertiere besonders in naturnahen W
aldstandorten m

it alten oder toten Bäum
en.NaTourEnergie

erlebnis  natur  bildung  energie
w

w
w
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